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ÄGYPTEN 
 

Assalamu Aleykum wa Rahmatullah 
Aûzubillâhimina’ş-şhaytâni’r-rajim Bismillâhirrahmânirrahim. 

Wassalatu wasssalamu ala Rasuluna Muhammadin Sayyidel awwalin wal ahirin. 
Medet Ya Rasulullah, Medet ya Sadat-ı Ashab-ı Rasulullah, Medet ya Mashayihina,  

Shaykh Abdullah Dağıstani, Shaykh Muhammed Nazım el Hakkani, destur. 
Tarikatun es sohba wal chayru fi jamiyya 

 
Heute Nacht hat mit der Erlaubnis Allahs der Monat Rabi’ul Awwal begonnen. Möge 
er gesegnet¹ sein, möge er gut sein. Möge die gesegnete Himmat², Barakat³ und 
Shafaat44 über uns sein, inshallah.  
 
 Diejenigen, die den Weg unseres Heiligen Prophet (SAW) gehen sind 
Menschen, die Zufriedenheit/Glück erreicht haben. Egal ob sie arm sind, ob sie krank 
sind oder sogar vollkommen abgeschnitten von allem weltlichen Besitz dennoch sind 
sie Menschen der Zufriedenheit/des Glücks. Allah Azza wa Jalla gab unserem Heiligen 
Prophet (SAW) alle Arten von Barakat, Rahmat5, Inayat6 und Nazar7.  
 
 Dank sei Allah, wir sind nach Ägypten gefahren, dies ist ein heiliger Platz, vor 
drei oder vier Tagen. Wir sehen, das Allah Azza wa Jalla denen die unserem Heiligen 
Propheten (SAW) folgen, seiner Nation, und dem Islam, die wertvollsten und 
schönsten Plätzen gab, dank sei Allah. Die Menschen sind sich dessen nicht bewusst. 
Die Menschen sehen das Gute nicht und sind Dingen hinterhergelaufen die nicht gut 
sind. 
 
 Unser Heiliger Prophet (SAW) sagte:“ Die Menschen ordnen das Gute an und 
verbieten das Schlechte. Genau das Gegenteil wird passieren wenn die Endzeit erreicht 
wird. Die Menschen werden das Gute verbieten und sich am Schlechten anordnen in 
diesen Zeiten.“ 
 
 Was er mit ‚schlecht‘ meint ist nicht nur etwas Verbotenes (Haram) zu tun. Das 
Gute anzuordnen ist nicht nur, Gottesdienst zu befehlen. Was er mit Gutem meint ist, 
dass alle schönen Dinge gut sind. Allah (JJ) sagt zu euch: „Esst gute Dinge. Geht nicht 
zu schlechten Dingen.“ Was bedeutet das? Er meint nicht nur die schmutzigen Dinge 
sondern Dinge, die dir keinen Nutzen bringen. Er lehrt das Gute und befiehlt alles, 
was schön ist. 
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 Shaykh Maulana mochte nie Beton. Beton ist eine andere Häßlichkeit. Der 
Beton kam mit dem Kommunismus. Der Islam befiehlt alle guten Dinge. Wir geben 
Beton als ein Beispiel und beziehen uns nicht uneingeschränkt darauf. Allah (JJ) hat 
alles Gute und Schöne der Nation Muhammads8 gegeben. Allah (JJ) gab alle Arten von 
Schönheit denen die im Islam sind, aber unglücklicherweise tun das die Menschen 
nicht wertschätzen. 
 
 Ihr seht, dass die meisten Menschen die östlichen Teile der Türkei verlassen 
weil es dort kalt ist und sie kommen nach Istanbul. Heutzutage wollen sie nach Europa 
das fünfmal schlimmer ist, kälter als hier. Sie kümmern sich nicht um die Kälte und 
was sonst noch alles und schauen nach vorne auf das Tor, damit wenn es sich öffnet, 
sie dorthin gehen können. So seid ihr hier, die Muslime sind in solch einem Zustand 
von Verwirrung. Dies liegt begründet in einem Mangel an Glauben, einer Knappheit 
an Iman.  
 
 Sie sagten ‚Nil Mubarak‘ (Heiliger Nil) über Ägypten. Es war das reichste Land 
der Welt während der Osmanen. Die Schätze Ägyptens waren berühmt. Misir Mubarak 
(Heilige Ägypten) war der Ort der die Osmanen fütterte. Die Briten kamen und 
vertrieben die Osmanen von dort. Als die Briten kamen begannen sie ein Fitna9 

Korruption dort und teilten den Islam. Nach ihnen, nach einer Weile kamen die 
kommunistischen Russen und brachten die Menschen alle zusammen ins Elend und 
bedürftig nach drei Pfennig.  Es gab nichts, was sie nicht für Geld getan haben. Diese 
Menschen leiden unter Unterdrückung seit 5000 Jahren. Nur während der Zeit des 
Islam ging es ihnen etwas besser. Natürlich ließ Shaitan sie nicht gehen, er sandte 
sofort seine Soldaten dorthin. Er verdarb auch diesen Platz. 
 
 Es ist ein sehr heiliger Platz.  Viele Heilige und Tausende von Sahabas. Der 
Sayyid der Gefährten und Märtyrer, Hadrat Husain (Karramallahu Wajhahu) ist dort. 
Dieser Gesegnete ist der Segen dieses Platzes, denn sie ehren ihn. Von den Enkeln 
unseres Heiligen Propheten (SAW) ist auch Sayyidina Hadrat Zaynab dort. Dort sind 
Zig, Hunderte und Tausende der Sahaba. 
 
 Dort sind auch viele der großen Heiligen. Shaykh Ahmad Badawi, Shaykh  
Ibrahim ad-Dasuqi, Shaykh Abul Hasan Ali ash-Shadhili… Es sind unzählbar viele. Es 
gibt dort so viele Maqams, das bei jedem Schritt ein Grab ist. Die Gräber sind auch 
sehr alt, denn Ägypten wurde (dem Islam) vollständig zur Zeit der Khulafai Rashidin 

https://en.wikipedia.org/wiki/Abul_Hasan_al-Shadhili
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(der rechtgeleiteten Kalifen) geöffnet. Dort wurden große Gelehrte ausgebildet für die 
islamische Welt und sie beschützten die Religion. So wie wir es gesagt haben, es ist 
schöner Platz. Möge Allah ihnen, und jedem, Licht ins Herz geben. 
 
 Lasst uns Allah dankbar sein, dass er uns so schöne Plätze geben hat. Was noch 
wichtiger ist als das, ist dass er uns Iman gegeben und mit dem Islam geehrt hat. Denn 
andere Menschen fürchten sich vor dem Islam. , sie haben Angst vor dem Islam. Sie 
wurden getäuscht. Natürlich hat Allah jedem einen Verstand gegeben und sie können 
nachforschen, aber Shaitan lässt sie nicht. 
 
 Shaykh Maulana pflegte jeden Tag ein Gebet des Dankes zu beten. Wir müssen 
ein Gebet des Dankes verrichten um Allah dafür zu danken, dass er uns aus unseren 
Eltern als Muslime erschaffen hat. Im Gegensatz dazu, werden diejenigen, die Glück 
haben und denen Allah Gnade gibt Muslime. Aber zu dieser Zeit ist das nur einer von 
tausend. Dank sei Allah. 
 
 Möge Allah der islamischen Welt einen Führer schicken, inshallah. Denn Allah 
ist jeder Sache mächtig. Inshallah wir warten. Alle Zeichen des Endes der Zeit sind 
erschienen. Inshallah Mahdi (Alayhis Salam) wird auch erscheinen. Er wird en Islam 
zusammen bringen, inshallah. Bevor er erscheint möge Allah den Islam und auch die 
wahren Muslime beschützen, inshallah. 
 

Wa Minallah at-Tawfeeq. 

 Al-Fatiha. 

 

            

     Hadrat Shaykh Muhammad Mehmet Adil 

11. Dezember 2015, Akbaba Dargah, Morgengebet 

 


